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Stadt Bramsche

Protokoll
über die 7. Sitzung des Ortsrates Lappenstuhl

vom 07.11.2023
Siedlertreff Lappenstuhl, Von Bar Str. 2, 49565 Bramsche

Anwesend:

stv. Ortsbürgermeister

Mitglieder SPD-Fraktion

Verwaltung

Protokollführerin

Abwesend:

Ortsbürgermeisterin

Mitglieder CDU-Fraktion

Sonstiges Mitglied gem. § 7 (3) HS

Beginn: 19:00 Ende: 20:00

Tagesordnung:

Herr Roland Bublitz

Herr Frank Bensmann
Frau Elke Lamla
Herr Mike Minning
Herr Christian Oelgemöller
Herr Donald Reiter

Herr Cornelis van de Water

Frau Maren Schulz

Frau Anette Marewitz

Herr Falk Muschiol

Herr Mark Mecklenburg

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.05.2023

4 Bericht der Ortsbürgermeisterin
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Da OBMMarewitz sich abgemeldet hat, begrüßt stellv. OBM Bublitz die Anwesenden
Ortsratsmitglieder, die Bürger und den Vertreter der Verwaltung, Herrn van de Water. Er stellt die
ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

Auf Antrag von stellv. OBM Bublitz wird die Tagesordnung um den TOP 14 „Beratungen zum
Flächennutzungsplan“ im nichtöffentlichen Teil ergänzt.

Stell. OBM Bublitz lässt über die Genehmigung des öffentlichen Teils der Sitzung vom 23.05.2023
abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 5 dafür
1 Enthaltung
0 dagegen

Stellv. OBM Bublitz verliest den Bericht der OBMMarewitz.

-Der Landkreis Osnabrück stellt sein Regionales Raumordnungsprogramm neu auf. Darin werden
u.a. Vorranggebiete für Windräder neu geregelt bzw. ausgeweitet. Alle Ortsbürgermeister des
Kirchspiels, auch von Bramsche und Ep,e haben sich in einer gemeinsamen Stellungnahme dagegen
ausgesprochen, da hier eine unverhältnismäßige Belastung für unsere Orte entstehen würde. Der 2.
Entwurf wird für Ende Dezember/Anfang Januar erwartet.

- Der Outdoorsport am Siedlertreff wurde auch in diesem Jahr wieder gut angenommen. Bei Regen
konnten wir teilweise in den Siedlertreff ausweichen.
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-Am 31.8. fand die Seniorenfahrt des Kirchspiels zu Rila nach Stemwede statt. Lappenstuhl war mit 40
Senioren gut vertreten. Ein Nachmittag der bei allen sehr gut angekommen ist.

-In Zusammenarbeit mit der Westenergie wurde die Bushaltestelle Loch mit einer Solarlampe
ausgestattet. Der Energieversorger unterstützt mit der Initiative „Westenergie aktiv vor Ort“
ehrenamtliches Engagement seiner Mitarbeiter mit bis zu 2000 Euro. Den Restbetrag steuerte der
Ortsrat bei. Wir möchten Patrick Herzberg an dieser Stelle nochmals herzlich danken.

-Auf den Spielplätzen an der Twistmark und amWald haben wir Wellenliegen angeschafft, zusätzlich
wurde auf dem Spielplatz an der Twistmark noch eine Hängematte installiert.

-Am letzten Samstag haben die Ortsratsmitglieder wieder ca. 1000 Blumenzwiebeln gepflanzt, um
auch im kommenden Frühjahr die Einwohner wieder mit einem „blühenden Lappenstuhl“ zu
erfreuen.

-Die nächste Veranstaltung in der Thomaskapelle findet am 24.11.23 statt. Das Duo Acoustic Colours
wird wieder zu Gast sein. Dazu möchte ich alle herzlich einladen.

-Die Planungen für 2024 sehen wieder 4 Termine in der Thomaskapelle vor. Einzelheiten dann zu
gegebener Zeit.

-Die 12 Grundstücke die im neuen Baugebiet über die Stadt vermarktet werden, sind verlost.
Es gab ca. 40 Bewerber.

-Von den Windparkbetreibern Ahrensfeld und Wittefeld erhält Lappenstuhl und auch Epe in diesem
Jahr noch 4000 Euro zur freien Verwendung. Wir müssen noch überlegen was wir davon anschaffen.
In den Jahren davor haben wir einmal 1000 € und einmal 2000 € erhalten, die für den Schriftzug
„Siedlertreff“ das „W-LAN“ und in die neue Küche geflossen sind.

-Wie ihr wisst haben wir 2016 eine Windanlage verhindern können. Diese Anlage möchten die
Windbetreiber jetzt aber neu realisieren. Die Gesellschafter haben dazu erste Gespräche mit der
Stadtverwaltung geführt, wo ich auch anwesend war.
Man plant eine Anlage ca. 1200 m von der Siedlung entfernt, von den Einzelhäusern ca. 700 m.
Die „alten Anlagen“ haben eine Höhe von ca. 200 m (Nabenhöhe 139 m), die neue Anlage würde
eine Höhe von ca. 250 m haben (Nabenhöhe 164 m), Hierzu ist weiter noch nichts entschieden!
Die bedarfsgerechte Nachtfeuerung funktioniert zurzeit nicht. Die Betreiber haben sich jetzt neu für
eine gemeinsame Abschaltung mit Kalkriese, Vörden und Rieste entschieden. Hier wartet man jetzt
auf die Genehmigung der Luftfahrtsicherung.

Windrad Von Bar Straße

Ein Bürger möchte wissen, inwieweit die Einwohner von Lappenstuhl, in die Überlegungen bezüglich
des neuen Windrades, mit eingebunden werden. Er ginge davon aus, dass noch weitere Windräder
dazu kämen und es für die betroffenen Bürger wenigstens Vorteile geben sollte.

Stellv. OBM Bublitz teilt mit, dass verstärkt über die Beteiligungen der betroffenen Bürger
nachgedacht worden sei. Konkretes hierzu soll im nichtöffentlichen Teil besprochen werden. Es
müssten an den Windparkbetreiber konkrete Anforderungen festgeschrieben werden, damit man
nicht weiter auf die freiwilligen Zuweisungen angewiesen sei. Für die Bürger vor Ort müssten

TOP 5 Einwohnerfragestunde
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Erleichterungen geschaffen werden, z.B. in Form von Energiesparbriefen oder vergünstigten
Strompreisen.

Ein Bürger möchte wissen, ob der bestehende Bebauungsplan für die neue Windkraftanlage geändert
werden müsste. Lt. Herrn van de Water ist ein politscher Beschluss für eine B-Pan Änderung
notwendig. Entsprechende Diskussionen sollen im November in den Fraktionen stattfinden.

Freizeitbänke Sportplatz

Ein Bürger bemängelt, dass der Platz unter den Freizeitbänken am Sportplatz kaum zu mähen und
sauber zu halten sei. Er bittet darum, diesen Bereich zu pflastern. Der Ort solle im Rahmen der
nächsten Ortsratsbegehung betrachtet werden, so stellv. OBM Bublitz. Dann könne darüber beraten
werden, ob die Pflasterung in Eigeninitiative oder durch den Betriebshof erfolgen soll.

Eichen Von Bar Straße

Ein Bürger berichtet, dass von den 42 Eichen, die Richtung Bramsche an der Von-Bar-Straße gepflanzt
worden sind, 15 Bäume tot sind. Er fragt an, wann diese nachgesetzt werden.

Stell. OBM Bublitz erläutert, dass durch Einsparungen, u.a. bei der Sitzbank und der Seniorenfahrt,
noch nicht verplante Mittel in Höhe von 1.688,16 € zur Verfügung stünden und bittet um
Verwendungsvorschläge.

ORM Bensmann verliest den Antrag der Jagdhornbläsergruppe des Hegerings Engter. Aufgrund eines
fehlenden Bezugs zum Ort bittet er den Antrag abzulehnen.

Stell. OMB Bublitz lässt über den Antrag auf Ablehnung abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 5 dafür
1 Enthaltung
0 dagegen

ORM Bensmann stellt den Antrag, die Verfügungsmittel von OBMMarewitz um 100,00 €
aufzustocken.

Abstimmungsergebnis: 6 dafür
0 Enthaltung
0 dagegen

Des Weiteren beantragt ORM Bensmann für weitere Weihnachtsbeleuchtung im Bereich Elisabeth-
Peper-Straße/Sportplatz 400,00 € zur Verfügung zu stellen. Der Ankauf soll wie im letzten Jahr auf
Rechnung erfolgen.

Abstimmungsergebnis: 6 dafür
0 Enthaltung
0 dagegen

Die restlichen Mittel sollen ins nächste Jahr übertragen werden.

TOP 6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der Ortschaft Lappenstuhl
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Abstimmungsergebnis: 6 dafür
0 Enthaltung
0 dagegen

Stell. OBM Bublitz verliest die Übersicht der Haushaltsmittel für den Ortsrat Lappenstuhl für 2024.
Zu dem Haushaltsansatz von 35.000,00 € für den Umbau der Küche erläutert er, dass der
Küchenraum zu klein sei und daher das jetzige Elterncafé diesem zugeschlagen wird. Lt. einer
Bürgerin bleibt aber ein kleiner Bereich für das Elterncafé erhalten.

Ansonsten weist stellv. OBM Bublitz noch auf folgende Positionen im Haushaltsplan hin, die indirekt
auch den Ort betreffen:

- Neubau Turnhalle Schleptrup 5. 1 Mill. €
- Krippe Engter (Grundstückankauf und Planungen) 1,1 Mill. €

Stell. OBM Bublitz verliest die Beantwortung der Anfragen und Anregungen aus der Sitzung vom
23.05.23.

Baggergut Regenrückhaltebecken

Das Baggergut aus dem Regenrückhaltebecken wurde, entgegen der Aussage von Herrn Richter
(ABB), immer noch nicht abholt. Es wird gebeten, dieses kurzfristig nachzuholen.

Beleuchtung Dallmann Gelände

Hier geht es lt. stellv. OBM Bublitz nicht nur um die Beleuchtungszeiten, sondern auch um die
Ausrichtung der Strahler. Diese würden nicht nur das Betriebsgeländes ausleuchten, sondern auch
die Fahrer auf der Landstraße blenden. Es wird um Korrektur der Ausrichtung oder Errichtung eines
Sichtschutzes gebeten bzw. um Überprüfung durch die entsprechende Fachabteilung.

ORMMinning moniert, dass an der L78, in Höhe Buswartehäuschen Dallmann, Straßenlaternen
defekt sind. Es handelt sich dabei um die erste und dritte Laterne, sowie drei weitere, wenn man aus
Richtung Engter kommt.

An der Kanalstraße, so ORMMinning, ist in Höhe der Elisabeth-Peper-Straße ein Poller im Pflanzbeet
schief.

ORM Lamla fragt an, wo Ausgleich für die bei Leiber gefällten Bäume geschaffen wird. Herr van de
Water erläutert hierzu, dass im Bebauungsplan Ausgleichsflächen ausgewiesen worden sind.

ORM Lamla regt an, dass, wenn in Schleptrup ein Unfallschwerpunkt und ein eventueller Kreisverkehr
an der B 218 überprüft werden sollte, dieses auch für die Kreuzung an der B218 in Lappenstuhl zu
erfolgen hätte.

TOP 7 Haushaltsplanberatungen 2024
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Der Schotter auf dem Parkplatz gegenüber vom Vicianum, so ORM Reiter, ist bisher nicht
aufgeschüttet worden.

Stellv. OBM Bublitz bemängelt zwei defekte/entfernte Verkehrsschilder:
- 30er Zone vor dem Siedlertreff
- Einfahrt-Verboten-Schild in der Parkstraße

Gleichzeitig informiert er über das gemeinsame Kranzniederlegen zum Volkstrauertag am 19.11.2023
in Engter.

Eine Bürgerin möchte wissen, ob in Engter eine Kita oder nur eine Krippe gebaut wird. Lt. Herrn van
de Water handelt es sich um eine Kita.

Eine Bürgerin moniert, dass auf dem Rasenstück zwischen Krippe und Siedlertreff alles voller
Hundekot liegt. Sie bittet um das Aufstellen entsprechender Schilder.

Ein Bürger möchte wissen, wie voraussichtlich die Vorfahrtsregelung bei der Zufahrt zum
Neubaugebiet Spechtstraße ausfallen wird. Herr van de Water erläutert, dass nach jetzigem
Planungsstand die neue Straße verkehrsberuhigt wird. Damit ist sie als untergeordnete Straße zu
behandeln und ist somit keine Vorfahrtsstraße.

Eine Bürgerin bedankt sich für die neue Beleuchtung an der Bushaltestelle. Diese würde sehr zur
Sicherheit beitragen.
Ein Bürger bemängelt in diesem Zusammenhang, wie das Kabel zur Solarleuchte verlegt worden ist.
Stellv. OBM Bublitz erläutert, dass es von einem Angestellten der West-Energie verlegt wurde.
Änderungsideen würden jedoch entgegengenommen.

Ein Bürger fragt an, warum die Poller an der Bushaltestelle nicht aus Holz, sondern aus anderem
Material, aufgestellt wurden. Stell. OBM Bublitz vermutet, dass die Holzpoller nach und nach durch
die anderen ausgetauscht werden. Er fragt an, ob es hier eine einheitliche Regelung oder ob es eine
Wahlmöglichkeit gibt.

Stellv. OBM Bublitz schließt die öffentliche Sitzung um 20:10 Uhr.

TOP 10 Einwohnerfragestunde

Roland Bublitz Cornelis van de Water Maren Schulz
Stv. Ortsbürgermeister Verwaltung Protokollführerin


